
 

 

 

     Seewen,  September 2011 

 

Vorgehen beim eishockeybedingten Unfall eines 

Eishockeyspielers des EHC Seewen 

1 
• Unfall auf dem Eisfeld 

2 
• Medizinische Erstversorgung auf dem Eisfeld 

3 
• Transport ins nächstgelegene Spital mit Notfallstation mit Privatwagen (wenn 

möglich zu zweit) oder per Rettungsdienst 

4 
• Orientierung der Eltern / Angehörigen.  

5 
• Material zusammenpacken und nach Hause bringen 

6 

• Besuch des Hospitalisierten durch den Trainer Betreuer, evtl durch 
Mannschaftskameraden 

7 
• Orientierung des Nachwuchschefs 

8 

• Karte an den Verletzten und Brief an die Eltern, sofern stationärer Aufenthalt. 
•  (Doiwnload Homepage) 

 


